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Änderung  des  Bundesgesetzes über  die  Allgemeinverbindlicherklärung  von  Ge-

samtarbeitsverträgen (Umsetzung  der  Motionen  20.4738  Ettlin «Sozialpartner-

schaft vor umstrittenen Eingriffen schützen» und  21.3599  WAK-N «Transparenz 

über  die  finanziellen Mittel paritätischer Kommissionen»); Stellungnahme 

Sehr geehrter Herr Direktor 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der  Gemeinderat dankt Ihnen für  die  Möglichkeit, im Rahmen  des  Vernehmlassungsver-

fahrens zur titelerwähnten Vorlage Stellung nehmen zu können. 

In  Übereinstimmung mit  den  bundesrätlichen Ausführungen lehnt  der  Gemeinderat  die 

vorgeschlagene Gesetzesänderung  des  Bundesgesetzes vom  28.  September  1956  über 

die  Allgemeinverbindlicherklärung  von  Gesamtarbeitsverträgen (AVEG;  SR 

221.215.311)  zur Umsetzung  der Motion  Ettlin ab. Insbesondere werden  die  im erläu-

ternden Bericht zur Eröffnung  des  Vernehmlassungsverfahrens vom  24.  Januar  2024 

aufgezeigten rechtlichen, volkswirtschaftlichen und sozialpolitischen Auswirkungen als 

nicht vertretbar erachtet. 

Anders  verhält  es  sich bezüglich  der Motion der  WAK-N.  Die  mit dem bundesrätlichen 

Umsetzungsvorschlag geschaffene Transparenz und Vereinfachung betreffend Einsicht-

nahme  in die  Jahresrechnung  der  paritätischen Kommissionen durch Arbeitgebende 

respektive Arbeitnehmende, welche einem allgemeinverbindlich erklärten Gesamtar-
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beitsvertrag unterstehen, wird begrüsst und  die  entsprechende Umsetzung befürwortet. 

Freundliche Grüsse 

Alec von Graffenried 

Stadtpräsident 

Dr. Claudia  Mannhart 

Stadtschreiberin 
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